
DJK-Kegler gewinnen Krimi gegen Eberfing 
Christian Buchner (607 Holz) und Michael Niefnecker (600) erzielen Tagesbestwerte 
 
Eichstätt (rbm) Am sechsten Spieltag in der Landesliga Süd empfingen die Herren der DJK 
Eichstätt die Gäste von Gut Holz Eberfing und gewannen einen nervenaufreibenden Krimi mit 
5:3 Mannschaftspunkte bei 3470:3381 Holz. Wie schon in der Vorwoche gingen im Startpaar 
Ferdinand Bleiziffer und Christian Niebler auf die Bahnen. Beide hatten in den entscheidenden 
Momenten gegen Hubert Resch und Eric Heidbach, teils unglücklich, das Nachsehen und verlo-
ren je mit 1:3 Satzpunkten bei 577:585 und 557:557, hielten jedoch den Rückstand (-8) in 
Grenzen. Im Mittelpaar hatte Kapitän Andreas Niefnecker gegen Tobias Zahler ebenfalls seine 
Mühen und musste sich auch mit 1:3 SP bei 551:570 geschlagen geben. Auf den Nebenbahnen 
war Christian Buchner gegen Andreas Gattinger jederzeit Herr der Lage, erlegte im dritten 
Durchgang mit 173 Holz einen neuen Bahnrekord und gewann sein Duell sehr deutlich mit 4:0 
SP und dem Tagesbestwert von 607:515. Nun musste die Schlusspaarung mit Michael Nief-
necker und Stefan Spiegel gegen Helmut Schütz und Markus Lindner für einen Heimsieg ihre 
Duelle gewinnen. Beide taten sich anfangs schwer, fanden erst ab dem dritten Durchgang zu 
ihrer gewohnten Stärke und lieferten sich zwei packende Schlussdurchgänge mit ihren Wider-
sachern. Nach einem nervenaufreibenden Finale entschied der vorletzte Schub das Spiel und 
die Blau-Weißen feierten unter großem Beifall und Jubel den knappen und wichtigen Sieg ge-
gen den Tabellennachbarn. Beide Hausherren beendeten ihr Spiel mit 2:2 Satzpunkten, ge-
wannen durch die bessere Holzzahl bei 600:578 und 578:576 ihre Duelle und holten die ent-
scheidenden Mannschaftspunkte zum Erfolg. Am kommenden Samstag empfangen die 
Domstädter im Nachholspiel vom ersten Spieltag den ESV Plattling und können durch den drit-
ten Erfolg in Serie auf den zweiten Platz in der Landesliga Süd klettern und sich in der oberen 
Tabellenhälfte festsetzen. 
 
 

 
 
Christian Buchner beim Tagesbestwert von 607 Holz mit neuem Bahnrekord auf Bahn 4 mit 173 Holz. 
 



Holte in Eitensheim mit 528 Holz den „Ehrenpunkt“ für die Eichstätter:  
Mannschaftsführer Gerhard Fischer 

Deutliche „Schlappe“ gegen Eitensheim 
 
Eitensheim – Am 6. Spieltag in der Kreisklasse Nord gingen die Herren der 2. Mannschaft beim 
Derby in Eitensheim auf Holzjagd. Der letzte Sieg beim Lokalrivalen liegt schon 2 Jahre zurück 
und man wollte wieder mal mit einem Erfolg im Gepäck nach Hause kommen. 
Kapitän Gerhard Fischer und sein Kamerad Dieter Niefnecker starteten in den Wettkampf ge-
gen Konrad Leonhard und Rudi Sommer. Fischer spielte ruhig seine Durchgänge herunter und 
gewann klar mit 3:1 Satzpunkten und 528:516 Holz den 1. Mannschaftspunkt gegen Konrad. 
Wiedermal verbaute er sich selbst aufgrund 8 Fehler ein deutlich besseres Ergebnis. Niefnecker 
teilte sich mit Sommer die SP, konnte aber im letzten DG seinem Gegner nicht mehr folgen und 
verlor deutlich an Boden (2:2/515:542). 
Beim Stand von 1:1 und –15 Holz war wieder alles offen. Bernhard Micki und Markus Spiegel 
bekamen es nun mit Josef Rothbauer und Karl-Heinz Jakob zu tun. Micki gestaltete sein Spiel 
gegen Rothbauer ausgeglichen (2:2 SP), verlor denkbar knapp aufgrund des Holzergebnisses 
von 508:517. Spiegel fand zu keiner Zeit richtig in das Spiel und verlor folgerichtig deutlich mit 
1:3 und 469:483 gegen Jakob. Gerade in dieser Phase des Spiels wär deutlich mehr drin gewe-
sen, jedoch waren beide Eichstätter sich selbst im Weg mit Unsicherheiten in die Vollen und viel 
zu vielen Fehlwürfen (je 12). 
Für das Eichstätter Schlusspaar Steve Müller/Christian Walz war beim Stand von 1:3 und  
–38 Holz noch alles drin, das Spiel zu drehen. Walz verlor DG 1 nur um 1 Holz und glich gegen 
Ludwig Rabl in DG 2 aus. Im weiteren Verlauf wurde er zunehmend unsicher und ließ Rabl zie-
hen. Er verlor seinen Punkt mit 1:3 SP und deutlichem Holzrückstand mit 477:519. Müller kam 
gegen Stephan Jakob nie so richtig in Fahrt, verlor alle DG (0:4) und auch deutlich an Holz 
(520:563), sodass das Endergebnis doch recht deutlich an der Anzeigetafel stand. 1:7 / 
3017:3140 
Das letzte Wochenende im Oktober ist spielfrei, dann geht’s am 7.11. zuhause gegen den 
ebenfalls in der Tabellenmitte stehenden SKC Baar-Ebenhausen. Ein Sieg wäre enorm wichtig, 
um dem angestrebten Ziel „Klassenerhalt“ ein wenig näher zu rücken. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


